
Im Zeitraum vom Montag, 
dem 9. März, bis Freitag, dem 
17. April, wird auf dem Dach 
des Parkhauses am Dom eine 
Photovoltaikanlage installiert.  
Die Investition wird zu 100 Pro-
zent über das Kommunale
Investitionsprogramm Klima-
schutz und Innovation (KIPKI) 

des Landes Rheinland-Pfalz fi-
nanziert. Für die Dauer der 
Installationsarbeiten müssen 
die Parkebenen 11 und 12 des 
Parkhauses aus Sicherheits-
gründen vollständig gesperrt 
werden. Diese Stellplätze ste-
hen in diesem Zeitraum nicht 
zur Verfügung.

Parkkundinnen und Park-
kunden werden daher gebeten, 
alternativ auf die Tiefgarage 
„Das Wormser“ und das Park-
haus „Am Theater“ auszuwei-
chen. Beide Parkhäuser befin-
den sich in unmittelbarer Nähe 
und bieten ausreichend Stell-
plätze.

Ab Montag, dem 9. März, ent-
siegelt die ebwo AöR einen Ab-
schnitt des westlichen Gehwe-
ges in der Cornelius-Heyl-Stra-
ße zwischen der Kolpingstraße 
und der Eisbachstraße. Der be-
reits voll gesperrte Gehweg wird 
zurückgebaut und zukünftig als 
Grünfläche hergestellt.

„Mit der Entsiegelung werten 
wir den Bereich ökologisch auf 
und schaffen mehr Grün im 
Stadtgebiet“, erklärt Bürger-
meisterin Stephanie Lohr. 

Bitte lesen Sie weiter auf Seite 2

Für die Dauer der Arbeiten müssen die Parkebenen 11 und 12 aus Sicherheitsgründen gesperrt werden. Archivfoto: NK

Baufeld in der Cornelius-Heyl-Straße in Rot markiert. 
Grafik: ebwo AöR / Karte: Geoportal Stadt Worms

WORMS: Parkhaus am Dom mit Einschränkungen vom 9. März bis 17. April 

Photovoltaikanlage wird installiert

EBWO AÖR: Gehwegabschnitt in der Cornelius-Heyl-Straße wird entsiegelt / Sperrungen

Gehweg wird zur Grünfläche
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Glaserei
Wollentin

Meisterbetrieb … kompetent, preiswert, schnell
Notfall-Service · Tag & Nacht
Mainzer Straße 1 · Worms · Tel. (0 62 41) 97 71 71
www.glasermeister-wollentin.de
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Telefon: 06241/841-1900 • www.vb-alzey-worms.de/immobilien

Worms
3-Zimmer-Wohnung mit Balkon
Stadtnah und vielseitig nutzbar
In Worms steht diese 73 m² große 3-Zimmer-Wohnung zum 
Verkauf, die sich in einer gep�egten Wohnanlage be!ndet und 
durch ihre klare Raumaufteilung überzeugt. Die Wohnung eig-
net sich ideal für Menschen, die eine stadtnahe Lage su-
chen. Die Wohnung bietet drei gut nutzbare Zimmer, die sich 
�exibel einrichten lassen. Das Wohnzimmer bildet den zentra-
len Mittelpunkt und führt direkt auf den Balkon. Die Küche ist separat gehalten. Ein Badezimmer 
sowie ein zusätzliches Gäste-WC sorgen für Komfort im Alltag.
EA V,128 kWh/(m²a), Heizöl, D, Bj. 1976 KP € 139.000,–

26_10m

auto-holl.deauto-holl.deHugo Holl Kfz-Service GmbH & Co. KG
Mörstädter Straße 35 · 67550 Worms-Abenheim (0 62 42) 34 80 oder 12 43
Hugo Holl Kfz-Service GmbH & Co. KG
Mörstädter Straße 35 · 67550 Worms-Abenheim (0 62 42) 34 80 oder 12 43

Pilze, Keime, Bakterien und Mikroorganismen
setzen sich in der Klimaanlage fest und werden
über die Luft im Auto verbreitet.

POLLEN, STAUB,
ALLERGIEN?
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Wir prüfen Ihre Klimaanlage,
damit Sie durchatmen können.



POL-PDWO: Worms (ots) – 
Am Samstag kam es gegen 
9 Uhr zu einem gemeldeten 
Brand eines Einfamilienhauses 
im Wormser Stadtteil Pfifflig-
heim. Vor Ort konnte der Voll-
brand des Dachgeschosses fest-
gestellt werden.  

Zum Zeitpunkt des Brand-
ausbruchs befanden sich sechs 
Personen und eine Katze in 
dem betroffenen Anwesen, wel-

che alle leicht verletzt wurden. 
Die Katze blieb unverletzt. Die 
Personen wurden zur medizini-
schen Abklärung in ein umlie-
gendes Krankenhaus gebracht. 

Es entstand ein geschätzter 
Sachschaden im niedrigen
sechsstelligen Bereich. Da das 
Haus aktuell unbewohnbar ist, 
wurden die Bewohner durch 
die Feuerwehr vorübergehend 
anderweitig untergebracht.

POL-PDWO: Worms (ots) – 
Am vergangenen Mittwoch ge-
gen 17.44 Uhr kam es auf der 
K37 zwischen Mörstadt und 
Abenheim zu einer Unfall-
flucht, bei der ein 15-jähriges 
Mädchen aus Worms leicht 
verletzt wurde. Sie befuhr mit 
ihrem Roller die K37 aus Rich-
tung Mörstadt kommend in 
Fahrtrichtung Abenheim hin-
ter einem bislang unbekann-
ten dunkelblauen Pkw. Kurz 
hinter dem Ortsausgang Mör-
stadt stoppte der Pkw plötzlich, 
setzte zurück und wendete. 

Die Rollerfahrerin konnte 
nicht mehr rechtzeitig auswei-
chen und kollidierte mit dem 
Heck des Fahrzeugs. Der bis-
lang unbekannte Unfallverur-
sacher fuhr in Richtung Mör-
stadt davon. 

Wer sachdienliche Hinweise 
geben kann, wird gebeten, 
sich mit der Polizeiinspektion 
Worms unter Telefon 06241/
852-0 in Verbindung zu set-
zen. Hinweise können auch 
per E-Mail an piworms@polizei.
rlp.de übrmittelt werden.

Verkehrsunfallflucht mit verletztem Mädchen – 
Hinweise erbeten 

AUS DEM POLIZEIBERICHT

Generalkonsul Brian Heath, Bürgermeisterin Stephanie Lohr und Birgit Kita (Mitte) 
besuchten mit der US-Delegation und Vertreterinnen der Stadt Worms den alten 
jüdischen Friedhof „Heiliger Sand“ in Worms. Foto: SchUM-Städte e. V.

SCHUM-STÄTTE: Generalkonsul der Vereinigten Staaten  
besucht SchUM-Lab, Heiligen Sand und Synagoge

US–Generalkonsul 
in Worms zu Gast

Mittwoch, 4. März 20262 LOKALES

US-Diplomat Brian Heath, der 
seit 1998 im Auswärtigen Dienst 
der Vereinigten Staaten und seit 
August 2024 als Generalkonsul 
in Frankfurt tätig ist, besuchte 
letzte Woche die UNESCO-Welt-
erbestätten in Worms sowie das 
Landesmuseum Mainz.

Bürgermeisterin Stephanie 
Lohr begrüßte den Diplomaten 
zunächst im „SchUM-Lab“, wo 
sie ihn zusammen mit Birgit Ki-
ta, der Geschäftsführerin des 
SchUM Städte e. V. und Site-Ma-
nagerin des UNESCO-Welterbes 
SchUM-Stätten, über das ge-
plante SchUM-Besuchszentrum 
informierte. Birgit Kita führte 
dazu aus: „In Worms entsteht 
ein bedeutendes Zukunftspro-
jekt: das SchUM-Besuchszen-
trum, das den besonderen Rang 
des Welterbes sichtbar und er-
lebbar machen wird. Wir freuen 
uns sehr, heute erste Einblicke 
in diese Planungen geben zu 
können. Das entstehende drei-
teilige Besuchszentrum wird ein 
Ort des Lernens, der Begegnung 
und des Dialogs – für Besuche-
rinnen und Besucher aus aller 
Welt, insbesondere auch aus den 
Vereinigten Staaten, die seit Jah-
ren zu den wichtigsten Gruppen 
religiöser und kultureller Gäste 
zählen.“

SchUM-Stätten 
aufgesucht

Der Besuch umfasste zudem 
den „Heiligen Sand“, der als äl-
tester in situ erhaltener jüdi-

scher Friedhof Europas gilt, so-
wie Besuche in der Synagoge 
und im Synagogengarten.

Bürgermeisterin Stephanie 
Lohr betonte: „Unsere Länder 
verbindet eine lange Geschichte 
der Kooperation und des Aus-
tauschs. Der erneute Fokus auf 
die SchUM-Stätten erinnert uns 
daran, wie wichtig Erinnerung, 
Bildung und gemeinsames Ge-
denken für eine starke deutsch-
amerikanische Partnerschaft
sind.“

Gemeinsame 
Verantwortung

US-Generalkonsul Heath sag-
te nach seinem Besuch: „Die 
SchUM-Stätten des UNESCO-
Welterbes zeugen von den tiefen 
historischen Wurzeln des jüdi-
schen Lebens in Deutschland 
und erinnern uns an unsere ge-
meinsame Verantwortung, die-
ses Erbe zu bewahren und Anti-
semitismus in all seinen For-
men zu bekämpfen. Die Verei-
nigten Staaten und Deutschland 
sind enge Partner in der Aufklä-
rung über den Holocaust und 
der Erinnerung daran. Heute 
hatte ich die Ehre, aus erster 
Hand zu erfahren, wie diese 
Arbeit durch lokale Führungs-
kräfte und vom Verein SchUM-
Städte e. V. umgesetzt wird. Es 
war wunderbar zu sehen, wie 
Worms jüdische Geschichte für 
zukünftige Generationen zu-
gänglich und bedeutungsvoll 
macht.“

Brand eines Einfamilienhauses in Pfiffligheim

Unterwegs auf „leichten 
Wegen“ im Pfrimmpark

Am heutigen Mittwoch, 
dem 4. März, startet der 
nächste „Plauderspaziergang“ 
um 10 Uhr. Treffpunkt ist der 
Haupteingang des Pfrimm-
park an der Kreuzung Don-
nersbergstraße/Parkstraße. 
Bei Glatteis und starkem Re-
gen entfällt der Termin. Für 
Fragen steht die Fachstelle für 
Senioren und Inklusion der 
Stadtverwaltung per E-Mail an 
sarah.matzke@worms.de oder 
sabine.sieme@worms.de bzw. 
unter Telefon 06241/8535712 
oder 8535713 zur Verfügung.

Arbeitsmarkt im digitalen 
Wandel

Digitalisierung verändert 
nicht nur den Alltag, sondern 
auch die Arbeitswelt. Vor die-
sem Hintergrund lädt der Ca-
ritasverband Worms e.V. zur 
Veranstaltung „Der Arbeits-
markt im digitalen Wandel“ 
ein. Sie findet statt am heuti-
gen Mittwoch, dem 4. März, 
von 17 bis 18 Uhr im Caritas-
Stadtteilbüro Nordend, Rad-
grubenweg 1, in Worms. Der 
Eintritt ist frei. Eine Anmel-
dung wird erbeten bei Hividar 
Dimen, Telefon 06241/
48036618 oder per E-Mail an 
hividar.dimen@caritas-worms.
de. Eine spontane Teilnahme, 
auch mit mehreren Personen, 
ist ebenfalls möglich.

Fans von Musicals oder 
Filmmusik aufgepasst!  

Der MGV 1845 Osthofen 
e.V. möchte am 14. Juni ein 
Konzert mit bekannten Lie-
dern aus Film und Musicals 
präsentieren und braucht da-
für Unterstützung. Das Chor-
projekt startet am heutigen 
Mittwoch, dem 4. März, im 
Bürgerhaus Osthofen, Gold-
bergstraße 28. Um 18.30 Uhr 
sind Proben für deutschspra-
chige Lieder, um 20 Uhr für 
englischsprachige Songs. In-
teressierte sind zum Chorpro-
jekt eingeladen.

Filmvorführung „Meine 
Reise mit Robert Habeck“

Am heutigen Mittwoch, 
dem 4. März, laden die Grü-
nen Worms zum Kinoabend 
mit „Jetzt. Wohin. – Meine 
Reise mit Robert Habeck“ um 
19 Uhr in den Arkaden Licht-
spielen Worms, Wilhelm-
Leuschner-Straße 20, 67547 
Worms, ein. Einlass ab 18.30; 
Der Eintritt ist frei.

TERMINE

Der heutigen Ausgabe liegen – in Teilen bzw. in der 
Gesamtauflage – folgende Prospekte bei:

„Solche Maßnahmen sind ein 
wichtiger Baustein unserer kom-
munalen Klimaanpassungsstra-
tegie. Sie tragen dazu bei, versie-
gelte Flächen Schritt für Schritt 
zurückzubauen und unsere 
Stadt zukunftsfähig weiterzuent-
wickeln. Die Umsetzung erfolgt 
im Rahmen des KIPKI-Förder-
programms“, so Bürgermeiste-
rin Stephanie Lohr weiter. KIP-
KI steht für das „Kommunale 
Investitionsprogramm Klima-
schutz und Innovation“ und ist 
ein Förderprogramm für Kom-
munen in Rheinland-Pfalz.

Sperrungen nötig
Für die Durchführung der Ar-

beiten ist eine Vollsperrung des 

Gehwegs, der Fahrspur in Rich-
tung Gutleutstraße und der 
Linksabbiegespur zur Kolping-
straße erforderlich. Die Fahr-
spur in Richtung Willy-Brandt-
Ring bleibt weiterhin befahrbar. 
Eine Umleitung wird über die 
Kolpingstraße, den Kirschgar-
tenweg, die Speyerer Straße so-
wie die Gutleutstraße eingerich-
tet. Die Bauzeit beträgt voraus-
sichtlich rund drei Wochen. Die 
Zufahrt zu den angrenzenden 
Grundstücken bleibt während-
dessen gewährleistet.

Die ebwo AöR bittet alle Ver-
kehrsteilnehmerinnen und Ver-
kehrsteilnehmer sowie Anwoh-
nerinnen und Anwohner um 
Verständnis für die entstehen-
den Einschränkungen.

Fortsetzung von Seite 1

Gehweg wird zur Grünfläche



BACKFISCHFEST: 'Worms will weiter' schlägt Pilotprojekt für digitale Notfall-App vor 

Sicherheitskonzept könnte ergänzt werden

„Samstags in Rheinhessen“ la-
den die Kultur- und Weinbot-
schafter am 7. März um 10 Uhr 
zur Single-Wanderung ins zau-
berhafte Zellertal ein. Die Teil-
nehmenden wandern von Wa-
chenheim durch die Weinberge 
an die Weinrast nach Mölsheim. 
Dort gibt es einen Secco-Emp-
fang. Auf dem Höhenweg wan-
dert die Gruppe am Denkmal 
vorbei nach Zell, durch den Gol-
senpark und die Weinberge nach 
Niefernheim. 

Anschließend durch die Nie-
fernheimer Löcher nach Wa-
chenheim zurück. Die zurückzu-
legende Strecke beträgt unge-
fähr acht Kilometer, die Dauer 
der Wanderung fünf Stunden. 
Treffpunkt ist in der Harxheimer 
Straße 10, 67591 Wachenheim.

Die Kosten sind zehn Euro pro 
Person, inklusive ein Glas Secco. 
Eine Anmeldung ist erforderlich 
per E-Mail an Heidi.Zies@

kwb-rheinhessen.de oder unter Te-
lefon 0174/4258370.

ZELLERTAL: Wanderung am 7. März um 10 Uhr

Single-Wanderung

Mittwoch, 4. März 2026 3LOKALES

Wormser Landstr. 13 · 67551 Worms · (0 62 41) 20 36 46

• Aufpolsterung und Neubezug von Garnituren,
Eckbänken und Stühlen

• Kostenlose Beratung vor Ort und 
Hol-/Bringservice

• 6.000 Stoffe und Leder zur Auswahl
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Polstermeister
Gunther Kramer

GLAMOUR STYLE
AM RÖMISCHEN KAISER 24 · WORMS

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9–18 Uhr
sowie nach Vereinbarung unter Tel. (0 62 41) 9 77 31 82
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Schwungvolle

Formwellen
ab € 75,–

V.i.S.d.P. SPD Geschäftsstelle Worms, Bebelstrasse 55a, 
67549 Worms - Politische Werbung der SPD Rheinland-
Pfalz und seinen Untergliederungen für die Landtagswahl 
am 22.3.2026 - Transparenzhinweis 
https://www.spd-worms.de/transparenz/

Die Stadtratsfraktion 'Worms 
will weiter' hat einen im Stadtrat 
einstimmig beschlossenen Prüf-
antrag zur Einführung eines Pi-
lotprojekts für eine digitale Not-
fall- und Hilfe-App beim Back-
fischfest eingebracht. Ziel ist es, 
das bestehende Sicherheits- und 
„Awareness“-Konzept durch ei-
ne zeitgemäße, diskrete Mög-
lichkeit zur Alarmierung zu er-
gänzen. Situationen wie Belästi-
gungen, eskalierende Streitig-
keiten oder medizinische Notfäl-
le erfordern häufig schnelle und 
zugleich diskrete Hilfe.

Die Verwaltung soll prüfen, ob 
und unter welchen technischen, 
organisatorischen und daten-
schutzrechtlichen Vorausset-
zungen eine Anwendung wie 
„SafeNow“ als sogenannte „Safe-
Now-Zone“ am Festplatz einge-
richtet werden kann. Darüber 
hinaus sollen die zu erwarten-
den Kosten sowie mögliche Fi-
nanzierungsoptionen dargestellt 
und Kosten-Nutzen nachvoll-
ziehbar miteinander abgewogen 

werden. Die Ergebnisse sollen 
im Ausschuss für Kommunale 
Sicherheit und Bevölkerungs-
schutz vorgestellt und beraten 
werden. Die App ist laut 'Worms 
will weiter' u.a. beim Cannstatter 
Wasen sowie beim Münchener 
Oktoberfest bereits im Einsatz. 
Dort diene sie als ergänzendes 
Instrument. 

Mathias Englert, Fraktionsvor-
sitzender von 'Worms will wei-
ter', erklärt: „Das Backfischfest 
ist ein Aushängeschild unserer 
Stadt. Wir wollen, dass sich alle 
Besucher sicher fühlen können, 
und zwar nicht nur objektiv, son-
dern auch subjektiv. Eine digita-
le Notfall-App kann eine sinn-
volle Ergänzung zum bestehen-
den Sicherheitskonzept sein, oh-
ne dieses zu ersetzen.“

Klare Kostenkontrolle

Auch Tobias Dämgen, stellver-
tretender Fraktionsvorsitzender, 
betont den pragmatischen An-
satz des Antrags: „Uns geht es 

ausdrücklich um eine sorgfältige 
Prüfung. Wir wollen wissen, wel-
che technischen Voraussetzun-
gen erforderlich sind, wie eine 
Einbindung in Ordnungsdienst, 
Sanitätsdienst und bestehende 
Strukturen aussehen kann und 
welche Kosten entstehen.“ Die 
Fraktion sieht in der digitalen 
Alarmierung eine niedrigschwel-
lige Möglichkeit für Menschen, 
in belastenden Situationen 
schnell Unterstützung anzufor-
dern, etwa dann, wenn Hem-
mungen bestehen, offen Hilfe zu 
suchen oder nicht klar ist, an 
wen sie sich wenden können.

Dominique Denschlag, Rats-
mitglied von 'Worms will weiter', 
ergänzt: „Moderne Großveran-
staltungen setzen zunehmend 
auf digitale Unterstützungssys-
teme. Wenn wir als Stadt zu-
kunftsorientiert handeln wollen, 
sollten wir offen für solche Lö-
sungen sein, selbstverständlich 
unter strikter Beachtung des Da-
tenschutzes und mit klarer Kos-
tenkontrolle.“

V.i.S.d.P. CDU Worms,OV Rheindürkheim -Politische Werbung der CDU-Rheinland-Pfalz und seinen Untergliederungen für die Landtagswahl am 22.3. 2026



Die Internetseite stadtkantorat.
worms-evangelisch.de  des Worm-
ser Stadtkantorats präsentiert 
sich in neuem Gewand: Dort fin-
den Interessierte ab sofort alle 
Informationen rund um die kir-
chenmusikalischen Angebote.

Christian Schmitt, Kantor 
des Ev. Dekanats Worms-
Wonnegau, bietet hier ei-
nen umfassenden Über-
blick über die Veranstal-
tungen des Stadtkanto-
rats. Neben aktuellen 
Konzertterminen finden 
Besucherinnen und Be-
sucher auch Hin-
weise zu den re-
g e l m ä ß i g e n 
Chorproben so-
wie die geplan-
ten Termine des 
Luthersalons.

Die Homepage
bündelt alle 

Informationen übersichtlich auf 
einer Plattform, erleichtert die 
Kontaktaufnahme und macht das 
vielfältige musikalische Leben 
des Stadtkantorats noch sichtba-
rer. 

Ziel ist es, Musikinteressierte, 
Gemeindemitglieder 

und Kulturliebhaber 
gleichermaßen anzu-
sprechen und zur 

Teilnahme einzula-
den. Weitere Infos 
und das gesamte 

Programm unter
stadtkantorat.worms-

evangelisch.de

„Frauen stärken heißt, die Ge-
sellschaft stärken“ – Anlässlich 
des Weltfrauentags am 8. März 
haben die Wormser Stadtbiblio-
thek und das Frauenhaus
Worms – DRK Kreisverband 
Worms e.V. eine gemeinsame 
Aktion umgesetzt, die Aufklä-
rung, Sensibilisierung und kon-
krete Unterstützung miteinan-
der verbindet. Im Mittelpunkt 
der Kooperation steht ein thema-
tischer Medientisch im Erdge-
schoss der Stadtbibliothek, der 
Besucher dazu einlädt, sich mit 
Frauenrechten, Selbstbestim-
mung und dem Schutz vor Ge-
walt auseinanderzusetzen.

Die Auswahl der präsentierten 
Medien reicht von Sachliteratur 
über persönliche Erfahrungsbe-
richte bis hin zu Romanen. Er-
gänzt wird der Medientisch 
durch Informationsmaterialien 
des Frauenhauses, die auf regio-
nale Hilfs- und Unterstützungs-
angebote aufmerksam machen. 
Ziel der Kooperation ist es, einen 
niedrigschwelligen Zugang zu 
Informationen zu schaffen, Ta-
bus abzubauen und Solidarität 
sichtbar zu machen.

Offener Ort

„Gewalt gegen Frauen ist 
nach wie vor ein gesellschaftli-
ches Thema, das häufig im Ver-
borgenen bleibt“, betont Sandra 
Noppenberger aus dem Lei-
tungsteam des Frauenhauses 
Worms. „Durch die Kooperation 
mit der Stadtbibliothek errei-
chen wir Frauen und die Öffent-
lichkeit an einem vertrauten, of-
fenen Ort. Bücher können dabei 
helfen, Erfahrungen einzuord-
nen, Mut zu machen und den 
ersten Schritt in Richtung Un-
terstützung zu erleichtern.“ 
Auch für die Stadtbibliothek ist 

die Zusammenarbeit Ausdruck 
ihres gesellschaftlichen Auf-
trags. 

Cordula Schönung, Leiterin 
der Wormser Stadtbibliothek, 
erklärt: „Bibliotheken sind mehr 
als Orte der Ausleihe – sie sind 
Räume für Bildung, Begegnung 
und gesellschaftlichen Dialog. 
Mit dem Medientisch zum Welt-
frauentag möchten wir infor-
mieren, sensibilisieren und zei-
gen, dass Literatur eine wichtige 
Rolle dabei spielt, Verständnis 
und Empathie zu fördern.“

Langfristige Impulse

Dabei ist die Kooperation be-
wusst als nachhaltige Aktion 
angelegt: Durch die Verbindung 
von Literatur, Information und 
konkreten Hilfsangeboten wer-
den unterschiedliche Zielgrup-
pen angesprochen und langfris-
tige Impulse gesetzt – weit über 
den Aktionstag hinaus.

„Diese Zusammenarbeit ist 
ein gutes Beispiel dafür, wie 
kommunale Einrichtungen und 
soziale Träger gemeinsam Ver-
antwortung übernehmen“, sagt 
Waldemar Herder, zuständiger 
Bildungsdezernent der Stadtbi-
bliothek. „Sie zeigt, dass der Ein-
satz für Gleichberechtigung, 
Schutz und Teilhabe fest in un-
serer Stadtgesellschaft verankert 
ist.“

Der Medientisch ist rund um 
den Weltfrauentag und bis Ende 
März zu den regulären Öff-
nungszeiten in der Wormser 
Stadtbibliothek zu sehen. 

Die Kooperation zwischen der 
Stadtbibliothek und dem Frau-
enhaus macht deutlich, wie Bil-
dung, Information und konkre-
te Hilfe zusammenwirken kön-
nen und wie wichtig es ist, star-
ken Stimmen Raum zu geben.

Freuen sich über die gemeinsame Kooperation (von links): Maria Zeller, Mitarbei-

terin der Stadtbibliothek, Bildungsdezernent Waldemar Herder, Heike Kissel-

Eltrop und Sandra Noppenberger, Leitungsteam des Frauenhauses und Cordula 

Schönung, Leiterin der Stadtbibliothek. Foto: Stadt Worms/Stadtbibliothek

Stadtkantor Christian Schmitt. 

Foto: Ben Pakalski (oH)

WELTFRAUENTAG: Frauenhaus und Stadtbibliothek 

kooperieren mit Medientisch

Gemeinsam sichtbar, 
gemeinsam wirksam

STADTKANTORAT: Zentrale Plattform für Konzerte, 

Proben und den Luthersalon online

Neue Homepage
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Weltgebetstag
Am Freitag, dem 6. März, 

findet der ökumenische Welt-
gebetstag der Frauen aller 
Konfessionen statt. Hierbei 
richtet sich der Blick auf Ni-
geria. Die zumeist ökumeni-
schen Gottesdienste finden 
sich u.a. beim Ev. Dekanat 
Worms-Wonnegau online 
unter worms-evangelisch.de



Am Sonntag, dem 8. März, 
gibt es im Gimbsheimer VG-
Museum eine Führung durch 
die „Zeit“-Ausstellung um
15.30 Uhr. Sie beschäftigt sich 
mit Werken von Peter Schäfer-
Oswald aus Hahnheim, Ralf 
Koch aus Worms und Michael 
Morawietz aus Dexheim. Tier-
knochen, Tierschädel, Baum-
pilze und ein megaschwarzes 
Zeitloch stehen dabei im Mittel-
punkt.

„Zeitraubende Songs“ stehen 
danach um 17 Uhr auf dem Pro-
gramm. Wie in den letzten Jah-
ren wird der bekannte Gunters-
blumer Sänger und Gitarrist Jo-
chen Günther auch dieses Jahr 
ein auf das Ausstellungsthema 
ausgerichtetes Programm mit 
Liedern aus Pop, Rock und Folk 
spielen, dieses Jahr begleitet 
von Martin Gilbert aus Oppen-
heim. „Zeit“ ist in der Ge-
schichte der Popmusik ein im-
mer wiederkehrendes Thema, 
mit einem tiefen Blick in die 
letzten 50 Jahre werden die bei-

den Musiker dem Publikum 
viele bekannte und weniger be-
kannte Beispiele präsentieren, 
ganz nach dem Motto des ame-
rikanischen Rockstars Tom Pet-
ty: „Everything changes, then 
changes again“.

Cher-Tribute abgesagt

Wie Ticket Regional mit-
teilt, hat die Kultur und Veran-
staltungs GmbH die Veran-
staltung „Believe – The Tribu-
te To the Life And Music Of 
Cher“ am 1. Mai im WORM-
SER abgesagt. Gekaufte Ti-
ckets werden ausschließlich 
von der KVG, Rathenaustraße 
11, 67547 Worms, zurücker-
stattet.

Sänger und Gitarrist Jochen Günther wird 

in seinem Konzert durch 50 Jahre Popge-

schichte führen. Foto: VG-Museum

VG-MUSEUM: Führung durch „Zeit“-Ausstellung und 

Konzert am 8. März

„Everything changes“
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UHREN
und Schmuck

GOLDANKAUF + TRAURINGSTUDIO

WIR KAUFEN IHRE MARKENUHREN WIE ROLEX, BREITLING UND OMEGA

für

ALTGOLD

BRUCHGOLD

GOLDMÜNZEN

SILBER

ZINN

Sofort
BARGELD

für

ZAHNGOLD

GOLDUHREN

GOLDBARREN

SILBER-

BESTECK-

AUFLAGE

Sofort
BARGELDGOLDANKAUF

Vertrauen Sie Ihrem 1 a Juwelier
Der Endpreis zählt!

PROFITIEREN SIE
VOM GESTIEGENEN GOLDPREIS!

Batterie-

wechsel

UHREN & SCHMUCK – GOLDANKAUF + TRAURINGSTUDIO
Hafergasse 9 • 67547 Worms • Telefon (0 62 41) 82292
Ö:nungszeiten: Montag bis Freitag von 10 bis 18 Uhr, Samstags von 10 bis 16 Uhr
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Selbsthilfegruppe für Inkontinenz

Die Selbsthilfegruppe für Inkontinenz trifft sich am morgigen 
Donnerstag, dem 5. März, um 17 Uhr im Mehrzweckraum im 
achten Stock des Klinikums Worms. Dr. Dinka Pavicic Dobrev, 
Oberärztin der Klinik für Urologie und Kinderurologie, wird einen 
Vortrag halten und im Anschluss Fragen beantworten.

Stammtisch des Imkervereins der Bienenfreunde

Am morgigen Donnerstag, dem 5. März, um 18.45 Uhr findet 
wieder der Imkerstammtisch der Bienenfreunde Wonnegau e.V. 
im Wormser Erlebnisgarten (Umwelthaus), Hammelsdamm 105, 
67547 Worms statt. Alle Interessierten sind willkommen. 

„Fantastische Welten“ beim Hamburger Tor e.V.

Junge Leute ab 14 treffen sich am Freitag , dem 6. März, von 16 
bis 18 Uhr in der Bärengasse 17–19, 67547 Worms, um sich über 
Bücher aus der Welt der Fantasie auszutauschen. Es wird das Buch 
„Fourth Wing“ von Rebecca Yarros vorgestellt.



Gemeinsam mit Caritasdirektorin Ulrike Kunz (rechts) und PSZ-Fachbereichs-
leiterin Anja Jäger (links) sowie Psychologin Claudia Haug (Mitte), die das 
Projekt betreut, nahmen die ersten beiden „Peers“ am Auftakt im Bistum 
Mainz teil. Weitere junge Menschen, die sich engagieren möchten, sind will-
kommen. Foto: Caritasverband Worms

RHEINHESSEN: Suizidprävention [U25] im Bistum Mainz gestartet – und bei der Caritas in Worms

Gleichaltrigen in Krisen helfen

HAUS ZUR MÜNZE: Upcycling-Workshop für Kinder 
in der Stadtbibliothek am 5. März von 15.30 bis 17 Uhr

„Aus alt mach neu“
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Alte CDs und ausgediente Bü-
cher müssen nicht unbedingt 
im Müll landen, man kann ih-
nen auch ganz leicht ein neues, 
kreatives Leben zukommen las-
sen! Unter dem Motto „Aus alt 
mach neu“ lädt die Kinder- und 
Jugendbücherei der Wormser 
Stadtbibliothek gemeinsam mit 
der Abfallpädagogik der ebwo 
AöR am Donnerstag, dem 5. 
März, von 15.30 bis 17 Uhr im 
Kleinen Saal/MINT-Raum zu 
einem besonderen Bastelwork-
shop für Kinder ein. In gemütli-

cher Atmosphäre entstehen aus 
alten CDs und aussortierten Bü-
chern kleine Kunstwerke für Zu-
hause. Mit einfachen Mitteln 
wird so gezeigt, wie Nachhaltig-
keit Spaß machen und wie aus 
vermeintlichem Abfall Wunder-
schönes entstehen kann.

Das Angebot richtet sich an 
Kinder ab acht Jahren; es fallen 2 
Euro Materialkosten an. Eine vor-
herige Anmeldung ist per E-Mail 
an jugendbuecherei@worms.de
oder telefonisch unter 06241/
8534213 nötig.

Die Online-Suizidprävention 
[U25] der Caritas im Bistum 
Mainz ist mit drei Standorten in 
Mainz, Worms und Rüssels-

heim am vergangenen Mittwoch 
offiziell an den Start gegangen. 
Im Beisein von Ministerpräsi-
dent Alexander Schweitzer, der 

eine Botschafterrolle übernahm, 
gaben Diözesancaritasdirekto-
rin Nicola Adick und Caritas-
Präsidentin Eva Welskop-Deffaa 
bei der Eröffnungsveranstal-
tung in Mainz das Startsignal.

Die Ausbildung der ehren-
amtlichen jungen „Peers“, die 
Gleichaltrigen online zur Seite 
stehen wollen, hat bereits ange-
fangen. In Worms haben sich 
zwei junge Frauen gefunden, 
die sich bei [U25] engagieren 
möchten. „Gerne können sich 
noch weitere junge Menschen 
bei uns melden, die sich enga-
gieren wollen“, so die Fachbe-
reichsleiterin Anja Jäger aus 
dem Psychosozialen Zentrum 
(PSZ).

Caritas-Präsidentin Eva Wels-
kop-Deffaa erinnerte daran, 
dass Suizid die häufigste Todes-

ursache bei jungen Menschen 
sei. Außerdem appellierte sie an 
die Bundesgesundheitsministe-
rin Nina Warken, das angekün-
digte Suizidpräventionsgesetz 
zeitnah fertigzustellen: „Das Ge-
setz muss die notwendige recht-
liche Grundlage für verlässliche, 
zielgruppenspezifisch ausge-
staltete Suizidprävention für äl-
tere ebenso wie für junge Men-
schen schaffen.“

Die [U25] Online-Suizidprä-
vention der Caritas Deutschland 
bietet jungen Menschen in Kri-
sen eine kostenlose, vertrauliche 
Online-Beratung. Dieses Ange-
bot wurde an bisher elf, nun 14 
Standorten geleistet. Im Vorjahr 
wurden bundesweit etwa 1.700 
Personen begleitet. Weitere Infos 
unter www.caritas-worms.de/u25
oder www.u25-deutschland.de

Einübungskurs 
in das Ruhegebet

Die Pfarrei St. Nikolaus 
Worms-Wonnegau lädt zum 
Vortrag über das „Ruhegebet“ 
am heutigen Mittwoch, dem 
4. März, um 19.30 Uhr im Se-
minarraum des Paulusklos-
ters, Paulusplatz 5, Worms, 
ein. Wer an einem Ein-
übungskurs interessiert ist, 
kann jeweils samstags am 7. 
und 21. März um je 10 Uhr im 
Pauluskloster mehr erfahren.

Bahnhofsbegehung
Zur Begehung des Haupt-

bahnhofes laden die Grünen 
Worms am morgigen Don-
nerstag, dem 5. März, um
13.15 Uhr ein. Treffpunkt ist 
am St.-Albans-Platz. Alle In-
teressierten sind eingeladen.

TERMINE

Archivfoto: Florian Helfert



KONTAKT:  Inhaber: N. Krawczyk 

Wormser Straße 7· 67593 Westhofen • Telefon (0 62 44) 58 91 847

vorher nachher

Haus- & Gartenservice
Ihre Steine sind in die Jahre gekommen, eine Belastung die deutlich Spuren 
hinterlässt. Nach einigen Jahren kommen auch noch Verschmutzungen wie 
Moos, Pilze und Algenwuchs dazu. Die Steine sind dann an einem Punkt an-
gekommen, an dem es nicht mehr schön aussieht. Neue Steine sind aufwän-
dig und kostenintensiv.

Wir bieten Ihnen die perfekte Lösung: Aus ALT wird NEU.
Wir reinigen und imprägnieren Ihre Steine, befreien Sie von Moos, Pilzen, 
Algenwuchs, Unkraut usw.

Reinigung ohne Chemie
Wir arbeiten mit professionellen Flächenreinigern. Die machen den Stein nicht 
rau und porös. Er ist die perfekte Lösung für Ihre Steine. Wir reinigen ohne 
Hochdruck und ohne Chemie. Wir reinigen mit 80% Luft und 20% Wasser.

Spezial Kunstharz Verfugung
Kein Auswaschen der Fugen durch Regen. Kein Abrutschen des Fahrrad-
ständers in die Fuge. Keine Unfallgefahr mit Stöckelschuhen. Keine Leer-
räume durch fehlendes Fugenmaterial. Kein unschöner Zementschleier.
Keine Frostschäden.

Multi-Protect
Sicherer Schutz für Fassaden, Mauerwerke, Bodenplatten 
etc. Schützt alle Steinarten vor Feuchtigkeit und aggressi-
vem Schmutz durch die farblose Protect-Ober9ächen-Imprä-
gnierung. Behandelte Ober9ächen sind witterungsbeständig 
und vergilben nicht, da Multi-Protect einige Millimeter tief in 
die Ober9äche eindringt. Poren und Kapillare werden wasserabweisend, 
das Mauerwerk bleibt dennoch atmungsaktiv.

Wir reinigen 
Einfahrten, Treppen, Terrassen, 

Mauerwerke, Dächer, Natursteine, 
Sandstein, Fassaden 

und bieten Gartenarbeiten 
aller Art an.

Einmalige SONDERAKTION: 
Starten Sie mit uns in den Frühling

50% Rabatt
auf alle Dienstleistungen Gültig bis 11. März 2026
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Unverbindliche Beratung & kostenloser Probetermin!



Im Rahmen der Kampagne 
#Wormsliebe werden in die-
sem Jahr zusätzliche öffentli-
che Führungen angeboten, die 
einen besonderen Einblick in 
das jüdische Erbe der Stadt ge-
währen. Am Freitag, dem 6. 
März, stehen das Judenviertel 
sowie die Synagoge, die Teil 
des UNESCO-Welterbes sind, 
im Mittelpunkt der Führung. 
Treffpunkt ist um 11.30 Uhr di-
rekt vor der Synagoge. Für 
12Euro pro Person erhalten die 
Teilnehmenden nicht nur
spannende Informationen, 
sondern auch ein Gläschen ko-
scheren Wein zur Abrundung 
des Erlebnisses. 

Am Samstag, dem 7. März, 
geht es um 16 Uhr zur impo-
santen Stadtmauer im Norden 
und Osten von Worms. Die 
Mauer, die bereits in früheren 

Zeiten als uneinnehmbar galt, 
führt durch das Judenviertel 
und die Altstadt. Die Tour en-
det auf der Stadtmauer, wo als 
Abschluss ein Gläschen ko-
scherer Wein gereicht wird. 

Der Preis beträgt 12 Euro pro 
Person, Treffpunkt ist vor dem 
Restaurant Mythologia, Ade-
nauerring 6b. 

Weitere Informationen unter 
www.Führungworms.com

Im Mittelpunkt der beiden Führungen steht u.a. das historische Kleinod der 
jüdischen Synagoge. Archivfoto: Ina Pohl

KLASSISCHE MUSIK: Konzert zum Weltfrauentag am 8. März um 17 Uhr 
in der Lutherkirche Worms

Motetten und Sonaten

WORMS: Gruppenausstellung vom 6. bis 8. März 
im Kunsthaus Prinz Carl

„Im Auge des Betrachters?“

LUCIE-KÖLSCH-MUSIKSCHULE: Kontrabass und Tuba 
am 6. März um 18.30 Uhr ausprobieren und kennenlernen

Schnupperworkshop für 
tiefe Töne

UNESCO-WELTERBE: Zwei Führungen durch das jüdisch-historische Worms in dieser Woche

Judenviertel, Stadtmauer und Synagoge

Am Sonntag, dem 8. März, 
findet um 17 Uhr in der Luther-
kirche Worms (Karlsplatz 5) un-
ter dem Motto „Unerhöht!“ ein 
Konzert zum Weltfrauentag 
statt. Es erklingen Motetten 
und Sonaten der Komponistin 
Isabella Leonarda (1620 bis 
1704). Zu hören sind der Coun-
tertenor Matthias Lucht (Mann-

heim) sowie das Kleine Ensem-
ble der Dalberger Hof-Capelle 
mit Prof. Olga Nodel und Liuba 
Petrova, Barockvioline, Kathari-
na Schmitt, Barockcello, und 
Christian Schmitt, Cembalo 
und Orgel.

Das Konzert wird in Zusam-
menarbeit mit Soroptimist 
International Worms veranstal-

tet. Karten sind im Vorverkauf 
zu 15 Euro, bzw. ermäßigt 10 
Euro, erhältlich in der Kunst-
handlung Steuer (Kämmerer-
straße 41), in der Puderdose 
(Zornstraße 2) und im Weltla-
den (Obermarkt 4). 

Die Abendkasse zu 18 Euro 
bzw. ermäßigt 15 Euro, öffnet 
um 16.15 Uhr. 
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Vier Künstler, ein gemeinsa-
mer Gedanke: Jeder Mensch sieht 
anders. Die Gruppenausstellung 
„Im Auge des Betrachters?“ stellt 
genau das in den Mittelpunkt. Sie 
lädt dazu ein, bewusst hinzu-
schauen – und sich zu fragen, wie 
das eigene Sehen funktioniert. 
Gezeigt werden Arbeiten von Ralf 
Löhr, Horst Rettig, Anja Pausch 
und Thorsten Salamon, ergänzt 
durch Werke aus dem atelierblau. 
„Im Auge des Betrachters?“ ver-
steht sich als Einladung zum 

langsamen Sehen. Wer sich Zeit 
nimmt, entdeckt mehr – vielleicht 
Details, vielleicht eigene Gedan-
ken oder Erinnerungen.

Die Vernissage findet am Frei-
tag, dem 6. März, von 18.30 bis 21 
Uhr mit einer musikalischen 
Interaktion von Maurice Amiot, 
Ava Gagel und Ulrich Granseyer 
im Kunsthaus Prinz Carl, Prinz-
Carl-Anlage 19, 67547 Worms, bei 
freiem Eintritt statt. Samstags 
und sonntags ist die Ausstellung 
von 14 bis 17 Uhr geöffnet.

Wie klingt eigentlich ein Kon-
trabass? Und wie fühlt es sich 
an, eine Tuba zu spielen? Diese 
Fragen werden bei einem 
Schnupperworkshop der Lucie-
Kölsch-Musikschule am Freitag, 
dem 6. März, um 18.30 Uhr 
beantwortet. Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene haben die Gele-
genheit, beide Instrumente aus-
zuprobieren. Der Workshop ist 
kostenlos und unverbindlich. Al-
le Musikinteressierten – mit 
oder ohne Vorkenntnisse – sind 
eingeladen. Um Anmeldung per 
E-Mail an musikschule@worms.de
wird gebeten.

TRAUER UND GEDENKEN
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Ein langes Leben ist zu Ende gegangen. 
In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Norbert Schalk
* 22. Oktober 1940    † 25. Februar 2026

In stiller Trauer
Irmtraud Schalk
Ursula und Mike 
Karin und Gert
sowie alle Angehörigen und Freunde

Die Beerdigung )ndet am Donnerstag, dem 5. März 2026, 
um 11 Uhr auf dem Friedhof Hochheimer Höhe in Worms statt.
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Trauer und 

Gedenken

Anzeigenschluss
für Traueranzeigen:

Dienstag, 11 Uhr
für die Mittwochsausgabe

Freitag, 11 Uhr
für die Samstagsausgabe

Anzeigenschluss
für Traueranzeigen:

Dienstag, 11 Uhr
für die Mittwochsausgabe

Freitag, 11 Uhr
für die Samstagsausgabe

Çagrı Bayazıtoglu, Dozent für Kon-
trabass. Foto: Çagrı Bayazıtoglu 










